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ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS 
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 RELEVANTE IDENTIFIZIERTE VERWENDUNGEN 
DES STOFFS ODER GEMISCHS UND VERWENDUNGEN 
VON DENEN ABGERATEN WIRD
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1.3 EINZELHEITEN ZUM LIEFERANTEN, DER DAS 
SICHERHEITSDATENBLATT BEREITSTELLT
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ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 

2.1 EINSTUFUNG DES STOFFS ODER GEMISCHS
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Bei Berührung mit den Augen gründlich mit Wasser abspülen und Arzt 
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ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
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ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
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ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 

5.1. LÖSCHMITTEL 
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ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 
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Wie Risiken nachstehender Art begegnet werden kann:
Bildung von explosionsfähigen Atmosphären
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zu Korrosion führende Bedingungen:
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durch Entzündbarkeit bedingte Gefahren:
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unverträgliche Stoffe oder Gemische: j ��6�w���7 � ����}
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zu Verdunstung führende Bedingungen: Den Behälter gut verschlossen aufbewahren
potenzielle Zündquellen (einschließlich Elektrogeräte)
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Wie die Wirkungen folgender Faktoren beherrscht werden können:
Witterungsverhältnisse: Gefährliche Witterungsverhältnisse nicht vorgesehen
Umgebungsdruck
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Sonnenlicht
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Vor direkter und längerer Sonneneinstrahlung schützen
Feuchtigkeit
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Wie die Eigenschaften des Stoffs oder Gemischs erhalten werden können, indem Folgendes verwendet wird:  

Stabilisatoren: 
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Antioxidationsmittel
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Welche sonstigen Informationen zu beachten sind hinsichtlich der:
Anforderungen an die Belüftung:
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speziellen Anforderungen an Lagerräume oder -behälter:
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Mengenbegrenzungen in Abhängigkeit von den Lagerbedingungen
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geeigneten Verpackung
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ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 
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 ZU ÜBERWACHENDE PARAMETER
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ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
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)x& �x&���#od(��$h� nobc�cd(n:�c!�b�d Mischbarkeit                      Informationen über diese weiteren Parameter werden als nicht notwendig erachtet. 
Fettlöslichkeit 
Leitfähigkeit  
Gasgruppe 
Redoxpotenzial 
Radikalbildungspotenzial 
Photokatalytischen Eigenschaften

ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
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ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
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ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
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ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
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VERFAHREN ZUR ABFALLBEHANDLUNG ��
 ��6�w���7 `
Gemäß den geltenden einschlägigen Gesetzen entsorgen

&
Behälter: Flasche aus Polyethylen

&
Vorzugsweise Recycling, Verbrennung oder Ablagerung auf Mülldeponie
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In den Originalverpackungen transportieren
Keinen Temperaturen über 40 °C aussetzen
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MASSENGUTBEFÖRDERUNG GEMÄSS 

ANHANG II DES MARPOL-ÜBEREINKOMMENS 
73/78 UND GEMÄSS IBC-CODE
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ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN
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VORSCHRIFTEN ZU SICHERHEIT, 
GESUNDHEITS- UND 
UMWELTSCHUTZ/SPEZIFISCHE 
RECHTSVORSCHRIFTEN FÜR DEN STOFF ODER 
DAS GEMISCH

Richtlinie 93/42/EWG (Medizinprodukte) 
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Verordnung (EG) 1907/2006 e 453/2010 (Sicherheitsdatenblätter) 
 
Italienische Gesetzgebung über Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz:  
EPR 547/55 - 303/56 Ges.Dek. 81/08, Gesetz zur Arbeitssicherheit 
Nicht einschlägige Gesetze und Verordnungen:  
Verordnung (EG) 2037/2000 (Stoffe zum Abbau der Ozonschicht) 
Verordnung (EG) 850/2004 (Persistente organische Schadstoffe) 
Verordnung (EG) 689/2008 (Aus- und Einfuhr gef�hrlicher Chemikalien)
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STOFFSICHERHEITSBEURTEILUNG
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ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN
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Sicherheitsdatenblätter der Rohstoffe 
 
Europäische Gesetzgebung über Einstufung, Verpackung und Kennzeichnung von gefährlichen Stoffen und 
Gemischen 
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 � ��7 � ������� Angewandte Kriterien: Verordnung (CE) 1272/2008 - Art 9 Absatz 1 : 

Kriterien zur Klassifizierung bzw. Differenzierung gemäß Anhang I, Teil 2 bis 5
���»i-� }
7 �¼6���
 j � }�� �
��} �7 ���,�½n���5 ����
 ������� � 3 ��� }
�x�
��� 	�����
 ����� 7 }
��� � 3 ��� }��

e���� � j � }�� �
��}���7 ���� 	�����
 ����� 7 }
��� � 3 ��� }�� `
����*"!���


�
��
 w���|���� 7�6�������w�|���� �
��
 � ��� 6����,&

�����
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren5 �%��	���w�� w���| 6���}f!���6�� ����~���
 }�������� } Die Befolgung der auf der Beschilderung angeführten und in diesem Sicherheitsdatenblatt gelieferten 

Anleitungen ist ausreichend

HINWEIS 

Die Informationen in diesem Sicherheitsdatenblatt werden nach Treu und Glauben sowie aufgrund unserer aktuellen Kenntnisse und Erfahrungen mit dem Produkt 
geliefert. Sie sollen das Produkt im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben. Der Benutzer ist grundsätzlich und ohne Ausnahme dazu verpflichtet, das 
Produkt gemäß den auf der Beschilderung angegebenen und/oder mit dem Produkt gelieferten Anleitungen sowie gemäß den Gesetzes-, Verwaltungs-, 
Verordnungs-, Hygiene- und Arbeitssicherheitsvorschriften aufzubewahren, handzuhaben, zu lagern und zu verwenden. Für den unsachgemäßen Gebrauch des 
Produkts wird keine Haftung übernommen. 
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